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Beſtellungen

auf die SaaleZeitung für den Monat September werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an
genomnien Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den
nächſten Zügen verſandtd el Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
nnd abends oder einmal täglich Morgen und AbendAusgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat September 85 Pf bei
zweimaliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Deutſches Reich
Fortbildungsſchulen und Sonntagsunterricht

Am bevorſtehenden 1 Oktober läuft die Friſt ab bis zu
welcher den nicht obligatoriſchen gewerblichen Fork
bildungsſchulen Ausnahmen von der Vorſchrift geſtattet
waren wonach der Sonntagsunterricht dann zuläſſig iſt wenn
die Unterrichtsſtunden ſo gelegt werden daß die Schüler nicht
gehindert werden den Hauptgottesdienſt oder einen mit Ge
nehmigung der kirchlichen Behörden für ſie eingerichteten be
ſonderen Gottesdienſt ihrer Konfeſſion zu beſuchen Ein in
der vorigen Reichstagsſeſſion infolge einer nationalliberalen
Interpellation vorgelegter Geſetzentwurf des Bundesraths
welcher das Proviſorium um drei Jahre verlängern wollte
wurde bekanntlich gegen die Stimmen der Nationalliberalen
und Freiſinnigen durch Konſervative Reichspartei mit einigen
Ausnahmen Centrum und Sozialdemokraten abgelehnt Vie
Mehrheit ließ ſich von dem Geſichtspunkt leiten daß der Fort
bildungsunterricht überhaupt vom Sountag hinweg in die
Woche verlegt werden müſſe was aus praktiſchen Gründen
nicht oder nur unter erheblicher Einſchränkung der Wirkung
dieſes Unterrichts geſchehen kann Der gewerbliche Fortbildungs
unterricht iſt damit in einer Zeit wo das Handwerk ſich nur
noch durch gründliche techniſche Ausbildung gegen die Auf
ſaugung durch den Großbetrieb mühſam aufrecht erhalten kann
aus engſten kirchlichen Jntereſſen mit einem ſchweren Schlag
bedroht Jn einzelnen Ländern und Städten iſt durch Ent
gegenkommen einſichtsvollerer und wohlwollenderer Kirchen
behörden bereits früher eine befriedigende Löſung zu ſtande
gekommen im größten Theile Preußens haben die Kirchen
behörden jede Verſtändigung abgelehnt und das Handwerk
wird jetzt die hochkirchliche Handwerkerfreundlichkeit empfinden
welche dem Gewerbeſtand die Erziehung zu tüchtigen und
leiſtungsfähigen Menſchen im einſeitigſten kirchlichen Intereſſe
erſchwert Daß bei jener Reichstagsmehrheit auch die Sozial
demokraten ſich befanden iſt bezeichnend Sie überall
dabei wo ſie hoffen können einem Stand der bisher noch die
Stütze des Stagats und der Geſellſchaft bildete einen Schlag
zu verſetzen und ihn durch Erſchwerung ſeiner Exiſtenz für den
Umſturz zu gewinnen Bisher hat man von Fortſchritten der
Verſtändigung mit den widerſtrebenden kirchlichen Behörden
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Konfeſſionelle Arbeiterorganiſation
In Eſſen iſt am Sonntag wie wir bereits geſtern er

wähnten eine gewerkſchaftliche Organiſation chriſt
licher Bergleute zuſtaude gekommen die von den Leitern
evangeliſcher und katholiſcher Arbeitervereine Rheinlands und
Weſtfalens veranlaßt worden iſt Die Verſuche das religiöſe
Moment in der ſozialpolitiſchen Bewegung beſonders zu be
tonen haben bisher in Deutſchland nur problematiſche Er
gebniſſe gehabt es wird um von Herrn Stöcker s chriſtlich
ſozialer Partei zu ſchweigen nur an die Bedenken erinnert
welche die Verhandlungen des evaugeliſch ſozialen Kongreſſes
jüngſt hervorriefen Religiöſer Sinn kann die Menſchen auch
in ihrem ſozialpolitiſchen Verhalten heilſam beeinfluſſen daß
die Religion oder gar die Konfeſſion aber ein unmiltelbar
wirkender Faktor bei der Erledigung von Fragen wie die ſein
könnte ob in die achtſtündige Arbeitszeit des Bergmannes die
Ein und Ausfahrt eingerechnet werden ſoll das erſcheint ſehr
weifelhaft Jndeß da in Rheinland und Weſtfalen konfeſſionelleKrbeiterrereine eine erhebliche Ausdehnung erlangt haben mit

ihnen alſo zu rechnen iſt ſo kann wie die Nat Ztg hervor
hebt man den Verſuch durch ſie die Arbeiterintereſſen im
ausgeſprochenen Gegenſatze zur Sozialdemokratie zu wahren
beifällig aufnehmen Weiter bemerkt das Blatt ſodann
aber noch

Muß die Bedeutung des eſſener Unternehmens in dieſem
Gegenſatze erblickt werden ſo iſt es um ſo auffallender daß am
Schluß der Verſammlung ein katholiſcher Geiſtlicher der
Kaplan Oberdörfer aus Köln ſich bemühte den Gegenſatz ab
z uſchwäſchen Wenn er die verſammelten Bergleute warnte
ihre ſozialdemokratiſchen Kameraden etwa als Feinde zu be
handeln ſo konnte das an ſich unverfänglich vielleicht ſogar
nützlich ſein aber die Begründung dieſer Warnung mit den
Wörten es könnten Zeiten kommen wo alle Arbeiter wie ein
Mann zuſammenſtehen müßten alſo die ſoeben ſich organi
ſirenden chriſtlichen mit den ſozialdemokratiſchen deutete recht
bedenkliche ſoziale Tendenzen des Herrn Kaplans an Bei aller
Sympathte welche der in Rede ſtehende Verſuch ſozialpolittſcher
Organiſation einuflößen kann wird doch ſehr darauf zu achten
ſein welche Perſönlichkeiten und Beſtrebungen darin thatſächlich
die Führuüg erlangen werden

Die Einziehung der Beiträge zur Jnvaliditäts
und Altersverſicherung

Vor einiger Zeit bereits wurde bei einer Beſprechung der
Mittel zur Bekämpfung der Hinterziehung von Beiträgen für
die Jnvaliditäts und Altersverſicherung darauf hingewieſen
daß betrügeriſchen Manipulationen in dieſer Beziehung am
beſten durch die Uebertragung der Einziehung der
Beiträge an die Gemeinden oder Krankenkaſſen
vorgebeugt würde Wenn dieſe Regelung der Beitragsein
ziehung auch einige Koſten verurſacht die an ſich recht be
trächtlich ſein können ſo werden dieſelben doch durch die Ver
hütung der Beitragshinterziehung aufgewogen Außerdem aber
wird dadurch gerade die am meiſten bei der Ausführung der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung erhobene Klage der Arbeit
geber über die Umſtände welche mit dem Markeneinkleben
verbunden ſind aus der Welt geſchafft Es ſcheinen denn
auch immer mehr Verſicherungsanſtalten zu der im S 112 des
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes geſtatteten Ein
iehung der Beiträge überzugehen Neuerdings wird eine ſolchenicht viel gehört wir möchten mit der Natlib Corr hoffendaß doch in den letzten Wochen noch die beſſere Einſicht an

einigen Orten durchdringt Es wäre von Bedeutung wenn gerade eine der öſtlichen

Abſicht von der Verſicherungsanſtalt Oſtpreußen gemeldet

Dienstag den Tun

werden die oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus mit
16 Pfg berechnet und in der
von unſeren e u und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

e nt w zSonntags und Montags einmai
ſonſt zweimal täglich

reußiſchen Proviuzen den Verſuch mit der Einziehung dBeitrag durch Krankenkaſſen und Gemeinden e en
bisher haben die preußiſchen Verſicherungsanſtalten von
der durch den S 112 gewährten Befugniß recht wenig Gebrauch
gemacht Nur die elſa lothringiſche welche die Ein
ans überhaupt nicht kenut und die bayeriſchen über
treffen ſie darin noch Jm Jahre 1892 für welches die
letzten amtlichen Nachweiſe vorliegen fungirte in ganz Bayern
eine einzige Kraukenkaſſe und keine Gemeinde bei der Beitrags
einziehung Jn Preußen waren damit 251 Krankenkaſſen
und 8 Gemeinden betraut Jm mittleren und übrigen
ſüdlichen Deutſchland hat man ſich ſchon viel mehr
daran gewöhnt So fungirten gemäß S 112 während des
Jahres 1892 in Sachſen 2073 Krankenkaſſen und 67 Ge
meinden in Württemberg 270 und 1911 im Großherzog
thum Heſſen 564 und 441 in Thüringen 667 Kranken
kaſſen in Braunſchweig 207 und 457 und in den Hanſe
ſtädten 112 Krankenkaſſen und 22 Gemeinden Beſondere
Hebeſtellen wie ſie das Geſetz auch geſtattet hatte allerdings
keine Verſicherungsanſtalt eingerichtet Die Koſten dieſer
Beitragseinziehnng waren für einzelne Verſicherungsanſtalten
ziemlich hohe ſo betrugen ſie für Sachſen nahezu 300,000
für die Hanſaſtädte ne u 150,000 für Württem
berg nahezu 90,000 M Jedoch ſind die Vortheile welche mit
dieſer Beitragseinziehung verbunden ſind ſo groß daß ſie
die Koſten mehr als aufwiegen Man würde dies bei den
preußiſchen Verſicherungsauſtalten auch bald erfahren Wenn
erſt in einer derſelben ein Verſuch mit der neuen Einrichtung
gemacht werden würde ſo würde W auch bald ganz Preußendem von anderen Bundesſtaaten gegebenen Beiſpiele ſoigen

Die Erträge der Börſenſteuer
Der Ertrag welchen die Börſenſteuer im erſten Drittel des

laufenden Etatsjahres aufweiſt giebt wie heute die Berl
Polit Nachr hervorheben denjenigen nur zu ſehr recht
welche als in der vorigen Reichstagstagung nur einer der
vorgelegten Steuergeſetzentwürfe zur Annahme gelangte be
haupteten daß gerade dieſer ſich am wenigſten dazu eigue auf
ihm fortdauernd gleichmäßig hohe Ausgaben zu baſiren Es
wird hierzu dann noch folgendes ausgeführt

Die Erhöhung der Vörſenſteuer iſt ſeit dem 1 Mai d Js
in Kraft Wenn man ihr den geſammten Mehrertrag im erſten
Drittel des laufenden Etatsjahres gegenüber dem gleichen Zeit
raume des Vorjahres in Rechnung ſtellte ſo würde die Er
höhung innerhalb dreier Monate die Summe von 2,3 Millionen
erbracht haben Es iſt gewiß nicht nur möglich ſondern wahr
ſcheinlich daß unter anderen wirthſchaftlichen Verhältniſſen die
Börſenſteuer weſentlich höhere Erträge erbringen wird hat
doch die Vörſenſteuer vor ihrer Erhöhung in einzelnen Jahrenweit mehr abgeworfen als ſich für das laufende debt nach den

bisherigen Ergebniſſen erwarten läßt Aber daß es troß der
Erhöhung v iſt daß die Börſenſteuer ſo geringe Ein
nahmen aufweiſt zeigt doch wie wenig ſtetig ſie iſt und wie
ſie bei der Deckung dauernder Ausghben nur als Ergänzung
gedacht werden mußte Wenn demnach in einzelnen Blättern
die Geringfügigkeit der Erträge der Vörſenſteuererhöhung her
rer wird ſo iſt das allerdings unter der Beſchränkun
daß die Steuererhöhung nicht für immer ſo niedrige Ergebniſſe
zu haben braucht gerechtfertigt Wenn dagegen behauptet wird
die Börſenſteuererböhung hätte auf die Einnahmen der
Poſt und Telegraphenverwaltung einen mindernden
Einfluß ausgeübt ſo iſt das aus den Ausweiſen über die Er
gebniſſe der Einnahmen dieſes Verwaltungszweiges im erſten

Seltſamkeiten hervorragender Menſchen
Setteca hat eine Abhandlung über Seelenruhe geſchrieben

am Schluß derſelben ertheilt er begabten Geiſtern den Rath
bisweilen ſich zu vergeſſen und ſich zu zerſtreuen indem er
behauptet allzugroße Anſtrengung und v lähme die
Thätigkeit des Gehirns ſchwäche die Einbildungskraft und
was das Schlimmſte iſt ertödte alle Geiſtesanmuth

Der alte Römer hat vollkommen recht mit ſeinem Rath wie
mit ſeiner Behauptung beide ſind auf Wahrnehmungen ge
gründet die wir auch heute alle Tage machen können Jedes
Zeitalter ergergt bedeutende Meuſchen deren Leben wenn wir
es bis in alle Einzelheiten verfolgen können uns zeigen wird
daß alle mit allerlei Eigenheiten behaftet waren die meiſt nur
im häuslichen im Familienverkehr zu Tage traten aber zwiſchen
dem Menſchen in ſeiner öffentlichen Wirkſamkeit und dem in
ſeinem Privatleben Kontraſte aufweiſen wie ſie wunderlicher
kaum gedacht werden können Wie erklären ſich nun dieſe
wunderbaren Erſcheinungen Auf eine Erklärung werden wir
wohl verzichten müſſen denn bis dahin hat ſie unſeres Wiſſens
nach niemand gefunden vielleicht aber können wir ihr einen

n näher kommen wenn wir folgendes annehmen Viele
S haben eine ſogenannte Doppelnatur die obgleich ihnen

8 Weniger bewußt für andere deſto leichter bemerklich iſt
v verſtändlich tritt ſie bald ſchwächer bald ſtärker hervor und

be n r großen Mehrzahl ſchwacher Geiſter iſt ſie kaum zu
Sorge en während bei großen Geiſtern ſie vielfach in grellen

n und Farben erſcheinen wird denn wo Licht iſt da iſt
r Sehen wir ob wir in den nachfolgenden

weh n n für die Haltbarkeit unſerer Annahme zu
ean Paul und Ludwig Börne zwei Schriftſteller in

gegt die Wellen der Laune und des Humors zuweilen recht
bar gehen waren zwei große Hhypochonder und der letztere
geſch hier auf Erden nichts als endloſe Sorgen und ſelbſt
W ayene Zualen kurz ein antizipirtes Fegefeuer gehabt und

o nen ihn richtig beurtheilen ſo war gerade er eine ſolche
ppelnatur in welcher Gutes und Schlimmes unaufhörlich

hand gewann
verwandten wenige welche viel zufriedener geweſen der
ſchlagendſte Beweis daß das Himmelreich nicht auf Erden
iſt Von einem der bedeutendſten münchener Maler
von dem wir reizende ebenſo zart empfundene wie zart
ausgeführte Werke beſitzen wiſſen wir daß er ſeine Laufbahn
als Grobſchmied begonnen und erſt ſpäter dem Drange des
Genius folgend Maler geworden iſt Dieſer Mann ſah ſich
von Zeit zu Zeit von einem unwiderſtehlichen Drange erfaßt
es zog ihn zur Schmiede er mußte den Hammer ſchwingen
und er that es mit einer Energie und Ausdauer bis der
Schweiß in großen Tropfen von ſeiner Stirn rann Dann
beruhigten ſich ſeine Nerven und er war für eine Zeit lang
wieder Künſtler und nur das allein

Der feinſte Spötter der witzigſte Autor den Altengland
hervorgebracht Sterne deſſen Späße ſo recht den Nagel
auf den Kopf treffen war ein Ritter von der traurigſten
Geſtalt und wenn man den winzigen Mann mit ſchwarzem
Rock weißer Perrücke und gelbem Geſicht über die Straße
ehen ſah dachte keine Seele daran daß es der Verfaſſer desſo oft nachgeahmten und unnachahmlichen Triſtram Shandy

ſein könne dit ihm ſei gleich noch ein anderer engliſcher
Autor genannt der zwar nicht zu den komiſchen Autoren und
den Humoriſten im engeren Sinne zu rechnen iſt der aber
doch manche treffliche komiſche Scenen und Charaktere ge
ſchaffen hat welche von kauſtiſchem Witz und echtem Humor
überſprudeln Der Leſer ahnt ſchwerlich in welcher Gemüths
ſtimmung und in welchem körperlichen Zuſtand ſich Walter
Scott oft befand indem er die jovialen Einfälle und Zwie
geſpräche ſeiner komiſchen Helden und närriſchen Burſche
diktirte Wir leſen in einer engliſchen Revue J hierauf
bezügliche Stelle Jm Jahre 1818 begegnete lter Scott
einem Freunde in einer der volkreichſten Straßen Edinburgs
er ſaß zu Pferde den Leib nach dein Sattelknopf vor ebengt
nur mit Mühe ſich im Sattel aufrecht haltend die
Stirn mit Runzeln bedeckt
Sehen Sie, ſagte er

und dies iſt die klägl
Aerzte behaupten die chmerzen brin

eckt er glich einem Sterbenden
fich reite geſundheitshalber ſpazieren
ichſte Bewegung von der Welt Die

en einen nicht um allein

Uebrigens finden wir unter ſeinen Geiſtes

Drittel des laufenden Etatsjahres wenigſtens nicht erſichtlich

gehalten habe ſo wäre es beſſer ich ſtürbe Dieſer Kampf
mit ſeinen Körperſchmerzen unterbrach keineswegs ſeine Geiſtes
arbeiten Während ſeiner damaligen Krankheit diktirte er zwei
Meiſterwerke Jvanhoe und die Braut von Lammermoor
Mitten in den komiſchen Auftritten wenn er den burlesken
Charakter Cabel Obaldiſtone s zeichnete oder das Geſpräch
zwiſchen dem Eremiten von Koppmanshurſt und Richard
Löwenherz komponirte hielt er plötzlich inne indem er vor
Schmerzen nicht weiter ſprechen konnte er hörte auf zu
diktiren wartete eine Minute cuf Linderung ließ ſich ſodann
die letzten Worte der abgebrochenen Phraſe wiederholen und
nahm den Faden der Erzählung wieder auf

Von einem man kann ſagen berühmten Harlekin denn ganz
Paris und ſelbſt der Hof in Verſailles haben ſich unzählige
male über ſeine aumuthigen Sprünge gefreut und cm ſeinen
geiſtreichen Späßen ergötzt über den bekannten Carlin haben
die TheaterAnnalen folgende Anekdote aufbewahrt Einer der
berühmteſten Aerzte am Hofe und in der Stadt erhielt eines
Tages den Beſuch eines Mannes der die Hilfe ſeiner
Kunſt gegen ein Uebel anſprach welches ſich durch nichts ver
treiben laſſen wolle Auf die Frage was es mit dieſem Leiden
für eine Bewanbtniß habe erwiderte der Unbekannte ſeine
Krankheit ſei eine tiefe Schwermuth welche ihm das Leben
unerträglich mache Sie müſſen guten Wein trinken, ſagte
der Arzt zum Kranken Jch habe in meinem Keller die
beſten und z Weine aus allen Ländern, entgegnete der
Unbekannte allein dieſe Weine verſcheuchen meine Traurigkeit
nicht Wenn das der Fall iſt müſſen Sie reiſen

Jch habe ganz Europa von einem Ende zum anderen bereiſt
allein die Schwermuth hat mich überall hin begleitet Der

n das iſt ein bedenklicher Fall Es giebt m
ein Mittel gehen Sie regelmäßig ins Theater wenn Carlin
ſpielt ſeine Luſtigkeit iſt anſteckend und er wird Sie lachen
machen Ach lieber Herr, antwortete der Kranke mit
einem ſchweren Stoßſeufzer ich ſehe wohl daß meine Traurig
keit nicht zu kuriren iſt ich bin Carlin

Der bekannte Romanſchreiber n Sue hatte die ein
gewurzelte Mauie immer im Dunkeln zu ſein und nichts inGegenwart anderer zu eſſen Alle ſeine s waren mitim Kampfe lag und ſchließlich immer das Negative die Ober

wenn ich noch drei Mongte ausha ten ſollte was ich aus gepolſterten Läden dicht verſchloſſen kaum ließ ein kleines
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die ſich gegen die allgemeine geſetzliche
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Die Einnahme der Poſt und Telegraphenverwaltung weiſt

illionen auf Und dabei muß man bedenken daß dase nen Ueberſchuß ergab als der Etat für
1893/94 vorgeſehen hatte und daß die r für
Poſt und Telegraphie die Herbſt und Weihnachtszeit zu ſein
pflegt

den entſprechenden Theil des Vorjahres ein Mehr von

Herr Miquel amtsmüde
längerer Zeit hieß es bekanntlich ſchon einmal Finanzmir e habe ſich in Frankfurt einen Wohnſitz aus

ewählt woran ſich dann naturgemäß allerlei Vermuthungenüber Rücktrittsgedanken des Herrn knüpften Dieſe werden
jetzt neue Nahrung empfangen durch eine am Sonntag inFrautfurt gehaltene Tiſchrede Miquel s Auf einen Toaſt
des Oberbürgermeiſters Adickes der Miquel als den populärſten
Mann in Frankfurt feierte antwortete er in längerer Redewelche den Werth der Heimath pries Sie laſſe ſich nach

einem Wort des römiſchen Juriſten nicht definiren aber jeder
kenne ſie Dann heißt es nach einem Berichte der Frankfurter
Zeitung wörtlich weiter

Wenn man ſie verläßt ſo reiſt man kehrt man in ſie
zurück ſo hat man aufgehört zu reiſen Jch babe immer das
Gefühl ſeit ich von hier fortging als könne es nicht ewig ſo
ſein und wenn ich nach Frankfurt einmal endgiltig zurückkehren
ſollte ſo würde ich aufhören zu reiſen

Herr Miquel iſt inzwiſchen vom Urlaub nach Berlin zurück
gekehrt

Fürſt Bismarck und Geheimrath Pindter
Zu den neueſten Erörterungen der Hamb Nachr über

das Verhältniß des Fürſten Bismarck zur Norddentſchen
All gem Ztg und Geheimrath Pindter veröffentlicht der

Hamb Korreſp folgenden vom Fürſten eigenhändig unter
eichneten Brief an Pindterzeich Varzin 26 Sept 1886

Euerer Wohlgeboren freundliche Einladung zu der aus An
laß des 25 jährigen Beſtehens der Nordd Allg Ztg am
1 Oktober ſtattfindenden Feier habe ich mit verbindlichem
Danke erhalten Wenn meine leidende Geſundhelt es mir auch
unmöglich macht mich am Feſte zu betbeiligen ſo benutze ich
doch dieſe Gelegenheit um Jhnen meinen Dank und meine
Anerkennung auszuſprechen für die Unterſtützung welche die
Nordd Allg Ztg der von mir vertretenen Politik ſeit

Jahren unwandelbar geleiſtet hat ohne ſich durch die Feind
ſchaften und Angriffe irre machen zu laſſen welche ſie ſich
durch ihre regierungsfreundliche Haltung zugezogen hat

v Bismarck

Verſchiedene Mittheilungen
Jn den Berl Neueſt Nachr findet ſich eine längere Ans

führung eines alten Landwirthes aus der Provinz Poſen in
der darüber Klage geführt wird daß man die Rentenguts
geſetzgebung zur Poloniſirung Poſens und Weſt
vreußens mißbraucht und dadurch die Erfolge der An
ſiedelungskommiſſion wieder aufhebt

Um ein Gutachten zu dem von der Regierung aufgeſtellten
Waſſerrechts Geſetzentwurf vom Handelsminiſter erſucht
bat die Handelskammer Trier ſich dahin geäußert daß die
Gerbereien aus dem Verzeichniß der gefährlichen Jnduſtrien
entfernt werden müßten und daß es wünſchenswerth erſcheine
die Machtbefugniſſe des Oberpräſidenten durch ein Medizinal
Kollegium und ein Kollegium von Jntereſſenten zu beſchränken

Jn welch empfindlicher Weiſe ſich der Richtermangel
geltend macht gebt aus der Thatſache hervor daß in Berlin der
Februar n J für Termine in Civilprozeſſen jetzt bereits völlig
beſetzt iſt Wie nun die vom Juſtizminiſter jüngſt gerügte Ver
ſchleppung der Prozeſſe vermieden werden ſoll iſt hiernach nicht
erfindlich Die Sache nimmt nachgerade insbeſondere für Berlin
den Charakter einer Kalamität an

W J der Arbeitszeit im Bäckereigewerbehat ſ 3 die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik nach eingehenden
ſtatiſtiſchen Erhebungen dem Bundesrath eine Reihe von Grund
ſätzen empfohlen 1 Die rbeitszeit der Gehilfen auf zwölf
Stunden per Schicht bei höchſtens ſieben Schichten in der Woche
feſtzulegen 2 die Arbeit der Lehrlinge den Gehilfen gegenüber
zu erleichtern 3 für Sonn und Feſttage bei den Bäckergehilfen
eine ſechzehnſtündige bei den Konditorgehilfen eine zwölfſtündige
Ruhepanſe feſtzuſetzen und 4 das Bäcker und Kondilor Gewerbe
der Gewerbegufſicht zu unterſtellen Die Bäcker meiſter haben
nun in einer Petition an den Bundesrath Einwendungen erhoben

Regelung
der Arbeitszeit richten Die Bäckergebilfen haben
wieder an den Bundesrath eine Gegenpetition geſandt in der ſie
ihre alten Forderungen wiederholen 1 Die höchſte zu
läſſige Arbeitszeit an Wochentagen auf zwölf Stunden ausſchließ
lich der zum Eſſen nothwendigen Pauſen zu beſchränken 2 die
höchſte zuläſſige Sonntagsarbeit auf acht Stunden feſtzuſetzen

Guckfenſterchen mit bemalten Scheiben einen ſchwachen Licht
ſchimmer ins Gemach dringen Aus Haß gegen das Tages
licht hatte der Verfaſſer der Geheimniſſe von Paris und des
Ewigen Juden die Tagesordnung umgekehrt und machte

buchſtäblich aus Tag Nacht und aus Nacht Tag er ſtand auf
wenn man in Paris zu Mittag aß und legte ſich zu Bett
wenn die anderen Leute aufwachten Eugène Sue ſah die
Sonne nur wenn er auf dem Lande lebte Viele von ſeinen
Bekannten hielten dieſe Sonderbarkeiten für bloße Koketterie
um in den Ruf eines Originals zu kommen Aber wahr iſt
es niemand hat je geſehen daß der Verfaſſer von Plick und
Plock nur ſo viel als ein Kangrienvogel gegeſſen wie er
es zu Hauſe hielt war ein Geheimniß ſeines Kammerdieners
oder ſeiner Haushälterin ſo viel iſt aber gewiß daß Monſieur
Eugène Sue ſehr friſch und geſund ausſah

Der Komponiſt Meyerbeer arbeitete auch nicht wie ein
anderer Menſch Jm Frühling trieben die Säfte ſeiner Be
geiſterung gewöhnlich am ſtärkſten und von dieſem Augenblick
wandelte ihn die Reiſeluſt an denn ſein Genie bedurfte der
raſcheſten fortſchaffenden Mechanik man konnte glauben er
mußte den Jdeen nachrennen und nachjagen Die Muſe welche
ihn begeiſterte und ſängte war keine Stubenhockerin und Haus
amme ſondern von der queckſilbernſten Natur alles mit Heftig
keit ergreifend und raſtlos von einem zum andern fahrend
Der geniale Faulenzer Roſſini war vielleicht der einzigeKomponiſt welcher vom Himmel die Spontaneität der Be

a empfangen hat Man weiß daß der Direktor der
Sroßen Oper in Paris dem Roſſini ſeit undenklichen Zeiten

eine Partitur verkauft und verſprochen hatte dieſen endlich ein
ſperren ließ und daß ihm Roſſini nach achttägigem Stuben
arreſt die Partikur zu Wilhelm Tell einhändigte Bei
Meyerbeer bewirkte die Arbeit und die Begeiſterung eine Kriſis
eine Art S wangerſchaft welche heftige Geburtswehen nach

un re e atte ſeine home a ud Unruhe Aufgeregtheit SchlafloſigkeitFieber Verſtimmtheit ſgeregtheit Schiah ohglett

Ein anderer er Auber war ein Pferdenarr er
träumte von nichts als Marſtällen Mecklenburgern und Voll

Durch Verfügung des Reglierungsprüſidenten in Poſen iſt
bei Neueinführungen von h chern das imVerlage von Hermann Schroedel in Halle erſchienene Religions

n Falcke und D Förſter als allein zuläſſg bezeichnet
worden

Jn Liverpool eingetroffene Nachrichten aus Kamerun be
ſtätigen angeblich die berliner Meldungen über das Auftreten der
ſudaneſiſchen Soldaten welche die deutſchen Behörden
nach dem Aufſtande der DahomeTruppen nach Kamerun geſchafft
haben Die Sudaneſen hatten thatſächlich eine Schreckensherrſchaft
eingeführt hre halbwilden Sitten ſind bekannt Die Ein
geborenen bebandeln ſie mit entſetzlicher Rohheit und es heißt
daß ſie ſogar Kinder zum Chboe d h zum Auffreſſen verlangt

aben Sie waren erbötig dafür eine kleine Zahlung zu leiſten
ls die Eltern der Kinder ſich ſträubten mißhandelten die

Sudaneſen die Eltern

Probinzial Nachrichten
Wittenberg 27 Aug Lutherhaus Vor etwa acht

Jahren wurden auf Anregung des nachmaligen Kaiſers
Friedrich umfaſſende Pläne des Baurathes Schwechten
hergeſtellt die vor allem eine würdigere Verbindung des
Lutherhauſes mit dem Auguſteum und einen weiter
gehenden Ausbau des letztern ins Auge faßten Nachdem dann
die Jdee wohl aus Sparſamkeitsrückſichten aufgegeben war
ſcheint man gegenwärtig wie wir erfahren ſeitens der Regierung
zu Erfurt dem Plane wieder näher zu treien um der ganzen
hiſtoriſch ſo bedentſamen Gruppe nach der nahe vorbeiführenden
Eiſenbahnlinie Berlin Halle hin ein beſſeres Ausſehen zu geben
Die Vorarbeiten dafür wurden zugleich mit den Arbeiten an der
Schloßkirche durch Geh Baurath Becker geleitet

O Wittenberg 27 Aug Mit vier Jahren Schützen

er obgleich bei ſeinem Tode erſt 60 Jahre alt doch der Schützen
eſellſchaft ſeit 566 Jahren angehörk hat
torbenen war ein eifriger Schütze

in die Geſellſchaft ſtattgefunden da ließ er ſeinen damals

Tode geblieben iſt

Ein Schlag tödtete eine
eine andere Der die
betrug 34,1 mw

zünden

M Seehanſen Altm 25 Aug Seminarkonferenz

Lehrern beſucht war

konferenz zuſammenberufen von Herrn Superintendenten
Müller Kalbe a d M

Gabriel Supprian gedrungen und der Einführung der neueſten

Kahle Deutſch Leſebuch von Kahnmeyer u Schulze

beſchäftigt hat und durch Hrn Paſtor Senftleben Creveſe genügend

Recht der Cooptation zu überlaſſen um bei der nächſtjährigen
Seminarkonferenz die Umgeſtaltung des Planes zum Abſchluß
bringen zu können An den Beſprechungen nahm auch der als
Gaſt anweſende Vertreter der königl Regierung Hr Regierungs
rath Wätzoldt theil Am Nachmittag fand ein vom Seminar
chor veranſtaltetes Vokal und Jnſtrumental Konzert
ſtatt zu dem eine Schaar von mehr denn 500 Menſchen zu
ſammengeſtrömt war Die Leitung des Seminarchors iſt nun
nachdem der frühere Muſikdirektor Herr Zimmer in den Ruhe
ſtand getreten dem jetzt hier angeſtellten Muſiklehrer Herrn
Möring übertragen

S Bad Schmiedeberg 26 Ang Vom Moorbad SeitGründung des Bades 1879 iſt in dieſem Jahre zum erſten
male der Fall eingetreten daß während der Saiſon 10,000
Bäder verabreicht wurden Anläßlich dieſes am 23 eingetretenen

Wohnung abgebaltenen Vorſtandsſitzung die Klage laut wurde als Dritter
daß in dem betreffenden Jahre keine Neugufnahme eines Schützen hielt den 3 Preis einen Cigarrenabſchneider Muſchelarbeit

freudigen Ereigniſſes war die Anſtalt feſtlich geſchmückt undauch für den Abend ſeitens der ſtädtiſchen Behörden ein geiz
kon zert Feuerwerk italieniſche Nacht uſw veranſtaltet worden
Herr Bürgermeiſter Schniewind begrüßte die überaus zahl
reiche Gäſteſchaar mit einem kurzen Rückblick über die Gef ichteunſeres Bades worin er mit Dank der Männer be ke die
den ſegenbringenden Gedanken ergriffen hatten hierorts ein Bad
zu errichten als mit dem Weggange der Garniſon jeder

andel und Wandel in unſerem Städtchen darniederlag Die
umme der bis jetzt überhaupt Verabfolgung gelangten Bäder

betrage gegen 79,000 Ein Hoch auf die Kurgäſte und auf das
weitere Wachſen Blühen und Gedeihen des Bades ſchloß die
Feſtlichkeit die bis zur elften Stunde alle Erſchienenen gemüthlich
zuſammengehalten hatte

b Stendal 27 Aug n a SGartenbau Ausſtellung Die königl Eiſenbahn Ver
waltung hat einen Plan ausarbeiten laſſen zur Erweiterung des
hieſigen Bahnhofes Aus demſelben iſt zu entnehmen daß das
Ueberſchreiten der Gleiſe in Wegfall kommt und nach dem Plane
die Anlage eines Tunnels den Verkehr mit den Bahnſteigen ver
mittelt Der größte Theil der für den Fernverkehr eingehenden
zwiſchen Bierkeller und Bahnhof belegenen Strecke der Bahn
Stendal Wittenberge wird von der Hauptwerkſtatt benutzt
werden Zur Zeit ſchwebt das Grunderwerbsverfahren Vom
15 bis 17 Sept veranſtaltet der Stendaler Kreisverein der
Gärtner in der Gaſtwirthſchaft Zur guten Quelle eine
Ausſtellung von Erzeugungen des Gartenbaues

w Querfurt 27 Aug Radfahrerfeſt Der hieſigeRadfabhrerverein beging geſtern vom ſchönſten Wetter be
günſtigt unter Betheiligung der Vereine Sangerbauſen Wiehe
Mücheln Naumburg Erfurt Halle a Leipzig KloſlerMansfeld Weißenfels und Chemnitz ein in jeder Kegehung
wohlgelungenes Feſt Am Korſo durch die Stadt betheiligten ſich

bruder Heute wurde hier der nach langen Leiden verſtorbene ſämmtliche Radfährer dagegen hatten ſich zum Wettrennen
Brauereibeſißer und Stadtverordnete Lyſlus begraben der für auf der Chauſſee QuerfurtArtern nur 6 Fahrer gemeldet Als
die hieſige Schützengeſellſchaft inſofern ein Kuriofum bildete als Erſter legte Arthur Sack Weißenfels die 12 km betragende

Strecke in 28 Minuten zurück und erhielt den 1 Preis beſtehend
Der Vater des Ver in einem Bierſervice als Zweiter Hans Erbs Halle a S in

Und als bei einer in ſeiner 31 Min er bekam den 2 Preis einen altdeulſchen Bierhumpen
C Wurmſtich Halle a S in 31 Min und er

S Nanndorf b 27 Aug Miſſionsfeſt Seitvierjäbrigen Sobn als Schützen eintragen für den mehreren Jahren werden die Miſſionsfeſte der Ephorieſeitdem auch die Beiträge regelmäßig bezahlt worden ſind und Eilenburg in dem nahen Forſt Käm merei gefeiert wo in
der dann einer der eifrigſten Schützen geworden und bis zu feinem der Näbe des Vahnhofes ein prächtiger Waldraum zu einem

Garten hergerichtet iſt So auch geſtern Die Feſtrede hielt
t Schönebeck 27 Aug Gewitter Heute in den Mittags Paſtor D Burkhardt aus Bläſien über das Thema Der

ſtunden von 11 bis 2 Uhr zogen drei ſehr ſchwere Gewitter Dank zu Gott der Grund alles evangeliſchen Miſſionslebens
über unſere Stadt Eine große Anzahl ſtarker Schläge erfolgten Nach dem Gottesdienſte blieben die Anweſenden noch lange in

rau im benachbarten Salze und betäubte zwangloſer Weiſe beiſammen
ewitter begleitende Regen war außer worte gedachte der Ephorus Sup Wurm Eilenburg mit großer

ordentlich reichlich Auch Hagel war zeitweiſe dabei Die Regenmenge Herzlichkeit des verſtorbenen Miſſion sdirektors D Wange
Jn Salze hat es fünfmal eingeſchlagen ebenſo mann der über ein Vierteljahrbundert die Angelegenheiten der

in der Umgegend vielfach glücklicherweiſe überall ohne zu berliner Miſſionsgeſellſchaft geleitet hat

Jn ſeinem Schluß und Segens

Zeitz 27 Aug Trichinen Mittelſchule Dem
Fleiſchbeſchauer Schumann iſt vom Kreisausſchuſſe eine Prämie

Geſtern fand zu Oſterbürg im dortigen Schützenhauſe die dies von 20 M bewilligt worden weil er in einem von dem hieſigen
jährige Semingarkonferenz unter Leitung des neuen Direktors Fleiſchermeiſter Stein bach geſchlachteten Schweine Trichinen
Herrn Dörffling ſtatt die von etwa 400 Schulinſpektoren und aufgefunden hat Mit der geplanten Errichtung einer

Vortrag hielt der Vorſitzende ſelbſt Die Mittelſchule iſt es wieder ſtill geworden derli
Perſönlichkeit des Religionslehrers im Lichte der bibliſchen Ge Schülerzahl 600 iſt bei weitem nicht erreicht worden es iſt nicht
ſhichte Auf Anregung des Herrn Superintendenten Palmié einmal auf die Hälfte zu rechnen ſtädt
Oſterburg wurde von einer Beſprechung des Vortrages abgeſehen dennoch dieſe für unſere Stadt ſehr nothwendige Anſtalt errichten
Nach Schluß dieſer offiziellen Konferenz fand noch eine Neben werden bleibt abzuwarten

Die erforderliche

Ob die ſtädtiſchen Behörden

P Staßfurt 27 Aug Radfahrerfeſt GewitterUmänderung des atte ehrye et Volte z e erlei r r nagte derſchulen in der Beſchränkung und Auswahl des Lehrſtoffes herbei re r h e en ren i et den
zuführen und einen ſog Minimalkehrplan einzurichten prachtvollen Wetter ſehr gut verlief
zugleich wurde auf Abſchaffung der veralteten Lehr 9 fer de b Somund Leſebücher Religion Krüger Deutſch Leſebuch von n r r LZerſchiedene Damen

Den Korſo nach der Renn

Sieger im I Erſt

z i k i Finzelpraktiſchen Lernmittel das Wort geredet Religion Armſtroff oder ere en S rPeg e Wehr n m n

Da ſich För F Sdie Bezirkskonferenz Oſterburg bereits mit dieſer Frage eingehend Sie d R Minr ein Sinn rege
vorbereitet iſt ſo wurde beſchloſſen dieſen Mitgliedern der Be a Werner e Weddenhr n S er v
zirkskonferenz die Weiterbearbeitung des Lehrplanes mit dem meſſen während Oe in ler Bernburg 26 Min 19 Set Benſch

Magdeburg 26 Min 45 Sek brauchten III HochradKlub
rennen 7 km A Gräffe hier 13 Min 30 Sek Fiedler
Förderſtedt außer Konkurrenz ſchoß ſchon nach 12 Min durchs
Ziel IV Niederrad Klubrennen 7 km C Mühlberger hier
9 Min 30 Sek O Arnbeck 9 Min 45 Sek P Nabert
10 Min Abends fand Galgſaalfeſt ſtatt bei dem Preiſe erzielten
J Belgex und Lewin Gröbzig II Wagner und Müller
Beeſenlaublingen III Belger Gröbzig Klein au Könnern
Den Schluß bildete ein ſolenner Ball Unter ſtrömendem
Regen entlud ſich heute mittag zwiſchen 12 und 2 Uhr ein ſehr
ſtarkes Gewitter über unſern Ort Es wurde zeitweilig ſo
finſter daß man kaum ohne Licht leſen konnte Ein Blitzſtrahl
ſetzte im nahen Rittergut Hohenerxleben eine große Scheune
in Brand Heute abend kehrte das Gewitter noch einmal
wieder ebenfalls mit reichlichem Regen

bluthengſten und wäre ſo vergnügt geweſen wenn er eine Zügel
ſtange entdeckt hätte womit man den Seitenſprüngen vordengen
könnte als wenn er das zierlichſte und glücklichſte Motiv einer
Oper gefunden Eine Reitpeitſche entzückte ihn ſo ſehr als ein
Taktſtock Er bedauerte daß er das Libretto des Poſtillon von
Longjumeau nicht in die Hände bekommen und er ſoll die
Partitur des Ehernen Pferdes in einem Zuge geſetzt haben
Uebrigens ſaß Auber vorzüglich zu Pferde und wenn es ſchön
Wetter war ſah man ihn jeden Morgen längs der Boulevards
über den Concordeplatz durch die elyſäiſchen Felder nach dem
Boulogner Hölzchen galoppiren Auber kam von dieſem
Morgenſpazierrikt nie ohne einen muſikaliſchen Einfall heim
welchen er ſofort auf dem Klavier probirte und dann zu Papier
brachte um ihn früher oder ſpäter in dieſer oder jener Partitur
zu benutzen Der beliebteſte franzöſiſche Komponiſt hatte die
ausgezeichnete Gabe ohne Hilfe des Klaviers im Kopf arbeiten
zu können eine ſeltene Eigenſchaft welche uns erklärt wie er
in ſo wenigen Jahren ſo viele Opern zu Markt bringen konnte

Die Pferdeſtälle des Komponiſten der Stummen waren die
ſchönſten und prachtvollſten welche man in Paris ſehen konnte
und Auber s Pferde wohnten unendlich beſſer als Hunderte
von deutſchen Muſikern

Philipp III von Spanien ſtand eines Tages auf einem
Balkon ſeines Schloſſes Escurial und betrachtete verwundert
einen madrider Studenten der mit einem Buch in der Sonne
z und bisweilen laut auflachte Je weiter die Lektüre des
Muſenſohnes vorſchritt deſto höher ſtieg ſeine Fröhlichkeit
welche am Ende ſo ausgelaſſen wurde daß er das Buch aus
den Händen fallen ließ und ſich vor Entzücken auf dem Boden
wälzte Philipp wandte ſich an ſeine Hofleute mit den Worten

Entweder iſt dieſer junge Menſch toll oder er lieſt den Don
Quixote Ein Palaſtbedienter mußte das Buch von der Erde
aufheben und man überzeugte ſich daß der junge Menſch keines
wegs den Verſtaud verloren ſondern wirklich im Don Quixote
geleſen hatte Während dieſe Scene im Escurial vorging
ereignete ſich in dem dunkeln Hauſe einer kleinen Nebengaſſe
von Madrid ein traurigerer Auftritt Jn einem armſeligen

der nicht viel über fünfzig Jahre zählte aber deſſen Bart ſchon
ſilberweiß deſſen Züge von Schmerz und Elend abgezehrt
waren Der Kranke hatte eben ſeine letzten Kräfte zuſammen
erafft und ſich auf ſeinem verſtümmelten Arm halb in dieHohe gerichtet um mit erloſchener Stimme ein Dankſage

ſchreiben an den Grafen von Lerma zu diktiren welcher ihm
ein kleines Almoſen zugeſandt Den Tag darauf ſah man aus
demſelben Hauſe einen ärmlichen Leichenzug kommen und wenn
ein Vorübergehender ſich aus Mitleid nach dem Namen des
Geſtorbenen erkundigt hätte ſo würde er folgende Antwort er
halten haben Der Todte war ein armer Schriftſteller und
ſein Leben eine ununterbrochene Reihe von Trübſalen und Be
kümmerniſſen jeder Art Die Noth zwang ihn Bedienter und
darauf gemeiner Soldat zu werden Jn der Schlacht bei Le
panto verwundet wurde er von Seeräubern gefangen genom
men und blieb fünf Jahre lang Galeerenſklave nach der Rück
kehr in ſeine Heimath erhielt er eine jämmerliche Stelle als
Salzſteuereinnehmer welche er nur kurze Zeit bekleidete denn
er wurde fälſchlich angeklagt und abermals ins Gefängniß
geſetzt Unter dieſen troſtloſen Umſtänden griff er zur Schrift
ſtellerei und bekam von Zeit zu Zeit gerade ſo viel Unter
ſtützung daß er nicht Hungers ſtarb Heute hat endlich der
Tod dieſen Unglücklichen erlöſt den die ganze gebildete Welt
kannte er hieß Mignel Cervantes

Der bekannte pariſer Kritiker Caſtil Blaze welcher lange
die Feuilletons über Muſik in dem Jourual des Döébats
ſchrieb glaubte lange auf ſeiner rechten Wange ſitze beſtändig
eine Fliege er ſcheuchte ſie hundertmal in einer Stunde weg
wenn er nicht ganz in Gedanken vertieft war fuhr er felbſt
beim Arbeiten ungaufhörlich mit der Hand nach der Wange
Kaum hatte er vie phantaſtiſche Fliege verjagt ſo kam ſie
wieder und immer wieder Er wurde endlich durch eine Liſt
des Doktors Emery geheilt indem dieſer ihm eine klebrige
Salbe auf die Wange ſtrich an der die Fliege hängen bleiben
ſollte Dann kam es auf das Gelingen eines Taſchenſpieler
ſtückchens an es gelang und der Kranke war geben

Gemach lag auf einen dünnen Strohſack gebettet ein Mann
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Erledigte geiſtliche Stellen Die Pfarrſtelle zu Göſſih Diözeſe
jegenrück zum 1 Okt freie Wohnung und ca 2690 M Vewerbungen vis

Okt an das Kgl Konſiſtorium der Provinz Sachſen Die Pfarrſtelle zu
G roppendorf Ephorie Boruſtedt zum 1 März 18065 freie Wohnung und
ca 42 0 eine Kirche Die mit dem Ephoralamt verbundene Ober Pfarr

le zu Delltzſch Diözeſe Delitzſch freie Wohnung und ca 4200 3 Kirchen
ur für Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren Die unter Privalpatronat

ſtehende Pfarrſtelle zu Großvargunla Ephorie Erfurt das Einkommen beträgt
ca 3 89 M ueben freier Wohnung eine Kirche

2 n Der Superintendent Grunewald in Lieben
werda wird mit dem 1 Okt in den Ruheſtand treten und dieſer Zeit auch
die Verwaltung der Kreisſchulinſpektion miederlegen Die einſtweilige Weiter

rung der Kreisſchulinſpettion Liebenwerda iſt dem Pfarrer Lüer in Coßdorf
i Mühlberg a E übertragen worden

Patente Anmeldungen Otto Höreuz Dresden auf Seperguguge
mit Blasrohr W Bloßfeldt Leipzig auf Heißwaſſerofen F A Hille
Goslar a auf Anbohrvorrichtung für unter Druck ſtehende Rohre Bruno
Schmidt Halle a auf ReißfederTriller Ertheilungen F WGautenberg Aue in auf Maſchine zum Ebenen und Glätten von Wäſche
rändern Th Frederking Leipzig auf Neuerung an ſeinem Koch Schmelz
und Verdampfungsgefäß A Marſch Halberſtadt auf Schulbank A Herms
Berndurg auf Vorrichtung zum Bremſen Verricgeln und Auslöſen von
Rollläden Chemnitzer Werkzeugmaſchinenfabrik auf Vorſchubvorrichtung an
Holzbearbeitungsmaſchinen J F Kolby Zwickau auf Verfahren Herſtellung
von ſe bſtihonendem photographiſchen Papier W Tropus Draſchwitz b Zeitz

a ſionsBrennofen mit ſeitlicher Schutzfeuerung Halleauf fen ſeitlich chutzf g H Diſuſionsleſcheabrik und Eiſengießerei Halle auf Ccuntelechähter für
tterien und Verfahren ſeiner Benutzung

27 Aug Geſchäftsjubiläum Merk
würdige Natürerſcheinung Gefundene Kindesle iche Geſtern wurde in Kahla das 50 jährige Geſchäfts
jubiläum der Koch ſchen Porzellanfabrik jetzt Aktien
geſellſchaft gefeiert Am Sonnabend fand ein Fackelzug ſeitens
des Fabritperfongls ſtatt am Feſttage ſelbſt ein Feſtumzug und
Speiſung der Arbeiter Solche die länger als 25 Jahre in
der Fabrik ihätig find wurden mit Auszeichnungen bedacht

Am 26 d Sonntag abends 88 Uhr regnete es bier ganz
kurze Zeit bei ganz hellem Himmel Die Tropfen waren
ziemlich groß Es wäre gewiß intereſſant zu erfahren ob
anderswo dieſelbe Erſcheinung beobachtet worden iſt Jn
Gößnitz hat man unterhald der Jahn ſchen Spinnerei einen
Kindesleichnam aus der Pleiße gezogen Da die Polizei
ſeit einer Woche und länger nach einem beſeitigten neugeborenen
Kinde geſucht hat ſo iſt anzunehmen das es daſſelbe Kind iſt
das in verbrecheriſcher Abſicht in die Fluthen geworfen
worden iſt

S Aus Auhalt 27 Aug Bürgermeiſterſtellen Jn
eine recht üble Lage ſind die beiden kleinen Städte Jeßnitz und
Gröbzig verſetzt Beide ſind ſeit Monden auf der Suche nach
einem geeigneten Bürgermeiſter da die von den Stadtverordneten
erkorenen nicht die Beſtätigung der Regierung gefunden haben
Wie wir in Erfahrung bringen will die J künftighin
nur noch ſolche Kandidaten beſtätigen die den Nachweis erbringen
können daß ſie in allen Zweigen der Kommunalverwaltung prak
tiſch thätig geweſen ſind Bei dem geringen Einkommen welches
unſere kleinſten Landſtädtchen ihren Bürgermeiſtern zu geben ver
mögen dürfte es denſelben ſehr ſchwer werden der Regierung
geeignete Kandidaten zu repräſentiren Orten mit 4000 Einwoh
nern und mehr dürfte es ſchon möglich ſein doch bei den nicht
wenigen Städtchen mit 2000 Einwohnern und weniger dürfte die
Regierung wohl etwas von ihrer Forderung ablaſſen müſſen

Z Blankenhain 27 Aug Beſitz wechſel Das Partey ſche
Rittergut Saalborn iſt an Herrn O Licht Magdeburg
für den Preis von 140,000 M käuflich übergegangen Daſſelbe

Q Alteuburg

umfaßt einen Flächenraum von ca 250 weimariſchen Ackern

Vermiſchtes
Eine myſteriöſe Mordaffäre Jn Berlin hat ſich am

27 Auguſt der Rollkutſcher Joſef Swieterski der Polizei
mit dem Geſtändniß geſtellt daß er am Abend des 29 Juli die
geiſteskranke achtzehnjährige Erna Kubbe die Tochter eines in
der Barutherſtraße wohnenden Schuldieners ermordet habe
Erna Kubbe iſt ihren Eltern wiederholt entlaufen und hat ſich
dann vagabondirend herumgetrieben Am 28 Juli ergriff ſie
abermals die Flucht aus dem elterlichen Hauſe Wenige Tage
darauf brachte der Rollkutſcher Joſef Swieterski den Eltern die
goldenen Ohrringe des verſchwundenen Mädchens und erzählte
daß er Erng kennen gelernt und daß ſie ihm verſprochen habe
mit ihm am Abend des 29 Juli an einer beſtimmten Stelle zu
ſammenzutreffen Als er Zweifel geäußert daß ſie ihrem Ver
ſprechen nachkommen werde habe ſie ihm ihre Ohrringe als
Pfand gegeben Er habe ſich abends an dem verabredeten Orte
eingefunden Exna ſei aber nicht gekommen Da er nun in einer
Zeitung eine Notiz über das verſchwundene Mädchen geleſen
überbringe er den Eltern die ihm übergebenen Ohrringe Die
Mittheilungen Swieterski s wurden von einem Cigarrenfabrikanten

der der Unterredung beigewohnt beſtätigt Nun erſchien
Swieterski bei der Polizei und erklärte daß er die Erna Kubbe
getödtet habe Das verabredete Rendezvous habe am Abend des
29 Juli ſtattgefunden Er ſei mit dem Mädchen in einem
Reſtaurant am Schleſiſchen Buſch geweſen und als ſie daſſelbe
ſpäter verließen habe Erna ihm ein Schimpfwort zugernfen
Darüber hätte er ſolchen Aerger empfunden daß er das Mädchen
von der Treptower Brücke herab in den Freiarchen Graben ge
ſtoßen habe Der Körper ſei noch zweimal aufgetaucht dann ſei
er unter dem Waſſer verſchwunden Der Thatort ſei zu jener
Zeit der Vorgang habe ſich um elf Uhr abends abgeſpielt
menſchenleer geweſen das Mädchen habe auch nicht geſchrien

9 d ſecgemew er ſei Nunempfinde er Reue über das Verbrechen und das Gewiſſen habeihn gedrängt ſich der Polizei zu ſtellen ws
Der kleine Kunuſtſchwimmer Wie ein zwölfjährigerKnabe ſich einem Soldaten als Retter in der Noth d

zählt der Anz f d aus Spandau Am Sonnabend vor
e n e Aen ſich auf der Eiſenücke zu weit über eländer gebeugt wobei i derHel m vom Kopfe und in die dort erah r e nde

Havel geſallen war Nun ſtand er jammernd da und wußte ſich
nicht zu helfen Aber Männeken, können denn nichn 7 Mit dieſen Worten pflanuzte ſo der Kleine vor
em ſtrammen Gardemann auf Der Soldat wollte den Knirps

u kaum einer Antwort würdigen meinte dann aber doch
wehleidig daß er das nicht verſtände Det is doch beär einſge
Wat kriej ick wenn ick den Deckel wiederbringen dhu Der
Soldat verſprach ihm eine Mark Ebe man ſich deſſen verſah
hatte der Junge ſich ſeiner Kleidung entledigt und ſchwamm kühn
äuf die bezeichnete Stelle zu Das erſte mal kam er mit leerenHänden wieder aus der Tiefe hervor aber als er das zweite mal
wieder emportauchte da ſchwang er mit frendigem Winken den

elm in ſeiner Linken Die Belohnung hatte er ſich ehrlich ver
dient

eligiöſer Wahnſinn Ueber den Selbſtmordverſuch einerreicht wird l berichtet Jn der fünften Nach
mittagsſtunde trat ein etwa 16jähriges Mädchen an einen Paſſanten
der ſtralauer Dorfſtraße mit der Frage heran wo der Weg

um Himmel ſei Sie erzählte dann dem erſtaunten Mannedaß ſie ihrem vor wenigen Wochen verſtorbenen Bruder ver
ſprochen habe ihm in den Himmel zu folgen Ebe der Mann ſich
von ſeinem Staunen erholen konnte war das Mädchen bis zur
Landzunge an der Stralauer Dorffkirche geeilt und hatte ſich mit
den Worten Bruder ich komme ſchon, in die Spree geworfen
Die weiten Gewänder hielten die Unglückliche ſo lange über Waſſer
bis es mehreren herbeigeeilten Perſonen gelang mittels eines
Bootes an die ziemlich weit in den Strom Getriebene heran
zukommen und die Erſchöpfte aus dem Waſſer zu ziehen Da
das Mädchen nur angab aus Berlin zu ſein die Adreſſe ihrer
Angehörigen aber anzugeben ſich weigerte wurde ſie zunächſt
nach der nächſten Polizeiwache und dann nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe überführt

Gattenmord Jn Kalk bei Köln meldete ein Lumpenhändler
den plötzlichen Tod ſeiner Frau an Die Behörde ſchöpfte Ver
dacht und ordnete die Obduktion der Leiche an wobei es ſich
herausſtellte daß der Ehemann im Streit ſeine Frau erwürgt
hatte Die Verſtorbene war Mutter von fünf Kindern Der
Mörder wurde verhaftet

Beſtrafter Aberglaube Der Aberglaube iſt auf dem Lande
nicht auszurotten Ein Gutsſchäfer im Kreiſe Schivelbein
glaubte daß ſeine Lämmer vom Bandwurm befallen ſeien
Von einem klugen Kollegen ließ er ſich nun eine Medizin ver
e nach deren Genuß an einem Tage 122 Thiere ver
endeten

Wilde Puter Die vor Jahresfriſt vom Prinzen Hermann
von Schaumburg Lippe im ſchaumburger Walde ausgeſetzten
amerikaniſchen Braunputer haben ſich in dieſem Sommer
ſtark vermehrt Es wurden beobachtet zwei ſtarke Völker mit 28
bezw 22 Jungen welch letztere bereits die Alten an Größe be
ſonders an Farbenpracht übertreffen Dies intereſſante Wild
nimmt regelmäßig an beſtimmten Futterplätzen Nahrung und
ſtreicht im Felde umher Hoffentlich überdauert daſſelbe den
kommenden Winter

Ein Brigautenbrief Ueber die Raubanfälle und Briganten
kämpfe welche ſich in der letzten Woche auf Sicilien ereigneten
bringen die dortigen Blätter eine Fülle romantiſcher Details Ein
echtes fin de siecle Stück leiſtet ſich aber der Jmparziale von
Meſſina Er veröffentlicht einen Brief des Briganten Gandino
welcher der vernichteten Marinerbande angehörle und es nun
nicht leiden mag daß die Bauern welche die Bande überfielen
für tapfere Männer gelten ſollen Die Bauern ſagt unſer
Rinaldo haben uns um ſchnödes Geld verrathen und meuchlings
überfallen Sie ſind gemeine Lumpen und ich werde ſie
züchtigen

Die Cholera Nach dem Urtheile hervorragender fachmänniſcher
Autoritäten Deutſchlands wie des Auslandes dürfte die Cholera
epidemie von welcher Oſteuropa dieſes Jahr ſtärker als ſonſt
heimgeſucht iſt im weſentlichen auf ihrem jetzigen Ausbreitungs
ſtand beſchränkt bleiben obwohl der laufende und der nächſte
Monat im Hinblick auf genannte Seuche als die eigentlich tritiſchen
elten Die Beſtimmungen der Dresdener Sanitätskonferenz
aben ſich als zweckentſprechend bewährt da überall wo ſie
ewiſſenhaft und konſequent zur Befolgung gelangten es der

Cholera unmöglich geworden iſt feſten Fuß zu faſſen Dieſe
Wahrnehmung leiſtet auch der Hoffnung Vorſchub daß es mit
den Jahren immer mehr gelingen werde die Cholera von den
Grenzen der europäiſchen Kulturländer fernzuhalten und ſie mit
Erfolg ſelbſt an ihren traditionellen Brutſtätten zu bekämpfen

Börse zu IIalie am 28 August
Preise mit Ausschluss der Aſaklergebülhir für 1000 kg netto

Für einen Theil der Auflage aus dem AMorgenblatt wiederholi

Weizen rubig 124 134 feinstor märkischer über
Notiz Rauhweizen 124 130 feinster milder bis 134 M

Rogwgen rubig 114 119 feuchter billiger
Gerste ruhbig Brau 140 160 AM feinste feinfarbige bis

170 Futiergerste 109 120 M
Il afer ruhbig 140 154 neuer 128 bis 135 M
M a i s amerikanischer Mixed 119 121 Al Donkumais

110 114 M
Raps 185 194 M Rübsen 200 210 M Erbsen

Viktoria 160 178 M
Sämmtliche vorstehende Produkte

Beschaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 Kg netto

Kümmoel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einschl
Fass Halles che prima Weizen gefragt 32,00 34,00 AI nach
Qualität bezahlt Maisstüärke einschl Fass 31,50 32,50 I
Linsen Bohnen M KleesaatenM ohn blau 33 35 AI nominell gran M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,50 12,00
Roggenkleie 8,50 bis 9,25 Al Weizenschaloen 7,75
8,00 A Weizengrieskleie 7,75 8,00 M
helle 10,50 11,00 DI

in keuehter

dunkle 8,50 9,50 A Oelkuchen
e ſehr tiefe und reißende

eies

Waarenhaus

11,00 bis 11,50 II

I Ieidlerstoſſe in Scide und Wolle
Damen Näcdchen Mäntel u Jackets

Malzkeime

M AI2z 27 bis 29 A Rüböl II
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartolſel

Verbrauchsabgabe mlt 70 M
32 10 Räben M

Weizenmehbl 00 brutto inel Sack 19,50 21,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 17,00 18,00 M

Halle 28 Aug Bericht äber Strob und Heu mit
theilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für

kg Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 M Maschinenstroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wiesenheu hiesiges 3,50 Oderbheu 3 Kleeheu
3,50 M Torfstreu 1,20 M

mit 50 M
Verbrauchsabgabe

mkLetzte Nachrichten

Berlin 28 Aug Die Voſſ Ztg gedenkt heute der
r r Zuſtimmung welche der Programmentwurf

der freiſinnigen Volkspartei innerhalb der Partei
ſelbſt gefunden hat und bemerkt dabei noch Dieſe grundſätzliche Zuſtimmung ſchließt nicht aus daß in Einzelheiten

rn Einwände erhoben worden ſind So viel wir in
eſſen bisher bemerken konnten handelt es ſich bei dieſen Ein

wänden um Fragen die noch nicht ſpruchreif geworden ſind
So bei der Forderung daß alle Kinder dieſelbe Volksſchule
durchzumachen hätten ehe eine Sonderung eintreten dürfe
Grundſätzlich wird man einer ſolchen Forderung durchaus zu
ſtimmen müſſen die Nachtheile ſchon die Kinder durch die
Vorſchule nach Ständen und in ihrer Auſchauungsweiſe zu
trennen die auch von dem jetzigen Kultusminiſter richtig
hervorgehoben worden ſind liegen auf der Hand
Fraglich iſt es nur ob eine ſolche Forderung in ein Proramm aufgenommen werden ſoll das doch für alle Ver
häunſſe zu gelten hat Wenn das Programm von dem

obligatoriſchen unentgeltlichen Volksſchulunterricht redet ſo
ſind ſolche Beſtrebungen zur Einheitsſchule dadurch gedeckt
ohne daß aber der Einzelne der dem Entwurf zuſtimmt ſich
auf ein beſonderes pädagogiſches Programm verpflichten
müßte Ebenſo hat man auf kirchlichem Gebiete gefordert
daß die Trennung der Kirche vom Staate mit be
ſtimmten Worten ausgeſprochen wird Jn dem Entwurf lautet
der kirchenpolitiſche Abſatz Volle Gewiſſens und Religions
freiheit gleiches Recht für alle Bekenntniſſe keine Be
günſtigung beſtimmter Kirchen Dieſe Faſſung ſcheint uns
durch die Verhältniſſe geboten zu ſein Eine Trennung der
Kirche vom Stagate ſo wünſchenswerth ſie grundſätzlich iſt
erſcheint unter den heutigen Verhältniſſen als ein Uebel Die
Verfaſſung der evangeliſchen Landeskirche in Preußen gewährt
dem einzelnen und der Einzelgemeinde nur ein ſehr geringes
Recht der Selbſtverwaltung Die Entſcheidung über die wich
tigſten Fragen des Bekennkniſſes und der gemeindlichen Ox
ganiſation liegt in den Synoden Hier herrſcht aber ein
durchaus rückſchrittlicher Geiſt Würde jetzt die Landeskirche
vollkommen auf ſich ſelbſt geſtellt ſo würde die kirchliche
Hierarchie die jetzt doch immer Rückſicht auf den Miniſter
und den Landtag nehmen muß einen bedenklichen Machtzuwachs
erleiden Die Freiſinnige Volkspartei kann gar keine Veran
laſſung haben die kirchlichen Machtgelüſte noch zu fördern
Die Trennung der Kirche vom Staat wäre deshalb ein Uebel
ſo lange nicht die Selbſtändigkeit der einzelnen Gemeinde ge
währleiſtet iſt Will man deshalb eine Forderung in den Ent
wurf einſtellen ſo könnte man nur die Selbſtändigkeit der
Einzelgemeinden als erſtrebenswerth hinſtellen Wir meinen
indeſſen daß die volle Glaubens und Gewiſſensfreiheit dieſe
Forderungen ſchon mit einſchließt und daß ſie die Partei ver
pflichtet nicht bloß hier ſondern überall wo ein Gewiſſens
zwang droht auf die Schanzen zu treten

Berlin 28 Aug Zum Parteitag in Eiſenach ſind
nach dem Organiſationsſtatut der Freiſinnigen Volkspartei
berechtigt die Mitglieder der Reichstagsfraktion die Partei
genoſſen in den geſetzgebenden Körperſchaften der Einzelſtaaten
die Parteigenoſſen welche in der vorhergehenden Wahlperiode
dem Reichstage angehört haben und die Reichstagskandidaten
der Partei bei den letzten Wahlen die Mitglieder des
Centralausſchuſſes welche nicht unter 1 und 2 fallen
Delegirte der Partei welche in dem betreffenden Wahlkreiſe
ihren Wohnſitz haben Ueber die Form der Delegirung iſt im
Organiſationsſtatut nichts beſtimmt Sie bleibt daher den Partei
genoſſen nach Maßgabe der Parteiverhältniſſe des Wahlkreiſes
überlaſſen Nach der bisherigen Praxis gelten alle bekannten
Parteigenoſſen welche in Eiſenach erſcheinen als zur Theil
nahme berechtigt ſofern nicht aus dem betr Wahlkreiſe ein
Proteſt gegen ihre Theilnahme vorliegt oder die Zahl der Er
ſchienenen aus demſelben Wahlkreiſe die vorgeſchriebene Zahl
von drei überſteigt Geſchäftliche und geſellige Dispoſitionen
hinſichtlich der Theilnehmer am Parteitag ſind für die Zeit
vom 20 September abends bis 24 September nachmittags
getroffen

Amſterdam 27 Aug Ein aus Batavia an das
Nienws van den Dag eingelaufenes Telegramm meldet daß

die niederländiſchen Truppen auf Lombok ver
rätheriſch überfallen und die Kavallerie zerſprengt wurde
Die Verbindung zwiſchen Mataram und Tijakra negara iſt
abgeſchnitten

Gostüme Blousen Kinder Kleider
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Doebel Meisel
Gr Ulrichſtraße 49 III a S Gr Ulrichſtraße 49
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Schwarze Seidenstoffe in vVorgchiedensten Gewoben

Für Wrautlleider Weisses Soidenstofſe gtumpf und glänzend
I reichon Farbensortimenten und neuen Webarten farbige Seidenstofſe

Crössto Auswahl nur golider Qualitäten bei billigsten Preise

Bruno Freytag
Halle a SLeipzigerstrasse Nr 100 Gegründet 1865

Feeeee
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Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
B Böll An der Univerſität 1
E geübte Berl Plätterin empf ſ in u

außer d Hauſe Thomaſiusſtr 47 H II r

e

SchlossStahlpanzer /Geldſchräntke

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchrankfabrik
WMagdeburg Knochenhauerufer 19

Einſpänner
Ein älteres zugfeſtes gängiges

Pferd das anch im Preſchwagen mit
zu gebrauchen iſt zu kaufen gefucht
Offerten mit Angabe des äußerſten
Preiſes der Race und des Alters durch
die Exp d Ztg sub 1579 W erbeten

Sofort billig zu verkaufen
1 gebrauchtes Pianino
2 volirte Bettſt mit Matr
1 Kleiderſchranuk
J Küchenſchranuk
1 Petrolenm Kronleuchter

Sternſtraſze Eingang Kl Berlin 2
3 Treppen geradeaus r

Verſchiedene ſehr gut erhaltene Möbel
ſind umzugshalber ſofort zu verkaufen
r7 Franckeſtr 18 im Reſtaurant

Ein f Plüſchſophapaſſend für Reſtaurant oder Conditorel
billig zu verk Fleiſcherſtr 2 1 Tr ſr

Dr Bergolts Iavenpitter
iſt das angenehmſte und wirk
ſamſte Getränk Magen und Ver
dannng zu ſtärken und den
Körper geſund zu erhalten

Zu haben bei Julius Bethge
Albert Schlüter Nachf
A Steinbaceh, ad

ar

Man hüte sich vor Nachahmungen

Pillige Weine
eigenes Gewächs des Weingutbeſitzer
Peter Bitegler Dorn Dürkheim
bei Oppenlheim direkt bezogen hat
abzugeben je nach Jahrgang à Flaſche
von 55 5 bis 1,10 bei Bezug von
10 Fl à Fl 54 billiger rFranz Köppe Ritterſtraße 13

Cacao V Houten
1 Pfd 2,85 3 Pfd für S8,25
bei 10 Pfd à 2,70 nur allein bei
Otto Bornschein Brüderſtr 3
Specialgeſch für Kaffee Thee Cacao c

beſte Qualität glanzApfelwein ren
und billiger Mousseux per Flaſche

verſendet unter Nachnahme ad
G Fritz in Hochheim a Main

Das gröſite wohlſchmeckendeFruhſtückeeebig ſowie Brod liefert

Carl Koch Herrenſtraſie 1
Das gröſtte wohlſchmeckendſtevon neuem e

0 wie Frühſtücksgebäck liefert
Schimpr Gr Ulrichſtr 53

Vollkommen neutrale
Lapolin Schwekelilchseift
von Bergmann Co Berlin u Frkf a DI

Aelteste allein ächte Marke
Dreiceck mit Erdkugel und Kreuz

aus echter neutraler pillirter Grundfett
seiſe hergestellt gegen Hautjucken Rö
theln gelbe rauhe und trockene Haut
Vorr a Stück 50 4 bei Hocehling
Trohbsech Neumarkt Drogerie 2

Für den Anzelgentheil veranlwortlich W Könlg in Halle

Gn t SteinHIVSEGOB Co
Vnternehmung von BetonbaubtenGegründet 1870

Fabrikation und Lager
200 1000Cementröhren inrets u Eiformv 100 1000mm bezw zog ioo mm

lichter W
J Ringe für Brunnen Schächte und Quellfassungen Sohlllstüeke

laufstüecke Schlammkasten Rinnen Plferde Vieh u Schweine
tröge Spülsteine Geschränke

Platten für Schrittwege und Räume aller Art in verschied Farben
und Grössen

Oberkassel
Siegkreifs

Halle a d Saale
Saline

Treppenstuſen Mauer und Pfellerdeckel Bauwerkstücke Banornamente Springbrunnen Figuren Vasen ete
Auf Wunuſch Abends

N liſchen ſowie dem franzöſiſchen Con
S verſationszirkel können noch einige
S Damen beitreten

Cement Dachplatten nach vieljährig bewährtem System

Bauwerke aus Portiandcement Stampfbeton
Gas U Wassersammelbehüälter Cisternen wasserdichte Keller Filter

Brücken Bachüberwölbungen Ufer und Stützmauern
Feuersichere Gewölbe Deeken Fussböden Schrittwege

Maschinen Fundamente und Fundationen
Kanüle in offener Baugrube und im Stollen nach eigenem vorzüglich

bewüähbrtem System

S vor für d Einj Freitv Primauer
u Fähnrichs Examen Be

e Methode bei mögl individ Be
e Vorzügl Empfehlungen aus erſten

e Proſpekte durch

PDugliseh anchkaufutünniſch

S gepr Lehrerin Karlſtraſze 25 II

S Elavier Schule von NI Spengler

Baumeyer s ächter J

r S r v S e v3 S E S e ne re R zh h 7 e e e Ere e 4 e e Se

e an r n

gediegenſten Reichhhaltigkeit

J Aie hervorragendften Herbſt und Winter Neuheiten

sei wollenent leilerstoßen
Mostimen ung änteln

Seht Augfue Lenn
Anch die in den lehten Jahren errichteten Abtheilungen für

Aussteuer und Leinenwaaren für Möbelstoffe und
m n vGardinen ſowie die für Kerren Gonfection haben in den weiteſten S

r c c S ſ enWer Leipzig besucht verfehle nicht dieses rühmlichst iftweizen
Kreiſen wohlverdiente Anerkennung gefunden weil ſie im Stande ſind den höchſten An
ſprüchen voll zu genügen

bekannte fast einzig in Deutschland dastehende
Geschäftshaus zu besichtigen

erſcheinenden Deutſchen Moden Zeitung werden koſtenfrei verabfolgt

Nächſten Sonntag geöffunet

9

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

des frühen Beginns der Leipziger Herbſtmeſſe findet man ſchon jetzt und zwar in der

S X Leichten dnurablen ſo gut wie
X nennen

e und Verpackungskörbe hierzu ſtellt

Stoffproben Preisliſten ſowie Probenummern der im eigenen Verlage

Ich wohne jetzt
NMagdeburgerstr 53 J

Sprechstunde 4I 23 Uhr
Professor v BRerft

Filitär Pädagogium
Braunſchweig Bismarckſtrafte 6
1877 gegründet v Rittm KilIisch

bereitet ſchnell u unbedingt ſicher

Bewährte

handlung d Zögl Beſte Erfolge
Kreiſen Ausgez Penſion wunder
bar ſchöne Lage d Juſt Ausführl

Dir Exner ad
Beginn neuer Kurſe für

Pranzösiseh Italioniseh
Dem eng

EDinmy Brüstlein

r

Gründlicher Clavier Unterricht

wird ertheilt in der

Martinsberg 24 I Etage r
Riemenſcheiben

Wellen Lager Treibriemen
Baſſins in großer Auswahl billig zu

verkaufen ad eU Törpseh Maſchinenfabrik
Leipzig Plagwitz Jahnſtr

Größtes Lager aller Arten ſa
Pökkcherwagren

G Zander Gr Klausſtrafte 12

II

K mit Patentachſen
zu verkaufen Merſeburgerſtr 3

Rebhähner
kauft ganzen Abſchuß

Reiche s Wildhandlung
Halle aS e

Aetz Natron
J in ſtets friſcher ſtärkſter Waare

nebſt Vorſchrift zum Seifekochen 5

t empfiehlt Leipgi r S
Prnst Jentzweh r

See c 3A

r 3 3

VierempfieErnst Jene e
Polksbibliotvölnsbiblolhe

des Vereins für Volkswohl
RNathhansſtraſite 16 part

Geöffnet für Jedermaunn
Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Mit 3 Beiblättern
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